
kegierung von dem Vorwurf nicht freiſprechen daß ſie bei

miſſen laſſen Darüber ſoll ſich doch die Regierung nicht
u ſehr täuſchen daß große Teile des preußiſchen

Preußens regiert worden iſt in weſentlichen Punkten nicht

VNöglichkeit gegeben
Närtyrer der polniſchen Nationalität zu machen Bereits

Volens und der katholiſchen Kirche angelangt Die polniſche
Bevölkerung der Oſtmarken wird vorausſichtlich zu dem Grabe

Fluß zu halten tiſche Preſſe die
weiſe von dem Tode des Erzbiſchofs günſtige Fo

die deutſche Politik in der Oſtmark erwartet ſollte ſich ſagen

blick nur ein Anlaß ſein wird die Polen noch erheblich mehr
agitatoriſch zu beeinfluſſen als es die frühere Stellungnahme

J GneſenPoſen
deutſchen Erzbiſchofs Dinder der vier Jahre lang Erz
biſchof von GneſenPoſen geweſen nachdem er das nach der

ahre lang verwaiſte Erzbistum
mee 2

Prähren kann wenn die ſchöpferiſchen Kräfte und geiſtigen

ind ſeit ba ch ſolche Maler

uhend onſtitution die geiſtigen Anlagen bedingt und den
dige widriger Zwiſchenfall eine von den gemeinen

ſter

de ſah

eben ingen aufgab Ein alter Freund des Künſtlers der
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Erzbiſchof v Stablewski
ode des Erzbiſchofs Florian iſt die hakatiſtiſcheNach Wie die ganze Schuld an den Wirrniſſen der

Preſerchen Polenfrage dem plötzlich Dahingeſchiedenen zu
ruhen Wie viel die preußiſche Regierungspolitik dazu

ſagen hat die Unerträglichkeit der Situation in Poſen
deeder Oſtmark zu ſteigern den leidenſchaftlichen Na
und itätenkampf wachzurufen und die Erbitterung in den
hen Provinzen zit fördern davon ſchweigen jetzt die
t reichen höflichen Artikelſchreiber Daß die Methode

t für das Volk und mit dem Volk ſondern gegen
Volk zu regieren die auf allen übrigen Gebieten der

atsverwaltung ihre naturgemäßen üblen Früchte ge
ritigt hat auf die die Bureaukratie wahrlich nicht gerade ſtolz

ſein braucht daß dieſe Methode an der empfindlichſten
Stelle des preußiſchen Staates zu Mißſtänden ganz
rxorbitanter Art führen mußte das möchte man heute viel
fach nicht wahr haben Es iſt ja ſo angenehm einen
anderen als Sündenbock hinſtellen zu können und ihm zu
mal wenn er nicht mehr in der Lage iſt ſich zu verteidigen
die Verantwortung für alles aufzubürden was ſich mit der
Zeit an fehlgeſchlagenen Maßnahmen ergeben hat Aber
die objektive Erkenntnis der Wahrheit iſt allemal beſſer als
ſich in nichts begründeten Selbſttäuſchungen zu ergehen
Wenn die preußiſche Polenpolitik geſcheitert iſt wenn ſie zu
der unnötigen und bedenklichen Entflammung eines pol
niſchen Fanatismus auf nationalem und religtöſem Gebiete
geführt hat ſo kann der unparteiiſche Beobachter die Staats

der Behandlung der polniſchen Bevölkerung des preußiſchen
Staates die nötige Umſicht Neſerve und Vorficht habe ver

olkes
mit der ſchroffen Art wie gegen die polniſchen Staatsbürger

einverſtanden ſind und daß es der ganz natürliche Wunſch
großer Schichten der Bevölkerung iſt zu ſehen daß die
Staatsregierung ihre Stellung über den Parteien nicht
heute in dieſer morgen wieder in einer anderen Frage
preisgibt

Die Regierung hat durch ihre Politik den Polen die
aus Erzbiſchof Stablewski eine Art

jetzt ſind wie ultramontane und polniſche Blätter melden
jehntauſend Beileidsſchreiben in Gneſen aus allen Teilen

des Erzbiſchofs pilgern um ihre chauviniſtiſche Bewegung in
Die hakatiſtiſche Preſſe die unüberlegter

Folgen für

daß der Tod des Erzbiſchofs in dem gegenwärtigen Augen

Stablewskis getan haben kann
Fünfzehn Jahre hat Erzbiſchof Florian das Erzbistum

innegehabt Er war der Nachfolger des

Halle a d Saale

Abend Ausgabe

Vierzigſter Jahrgang

ecee e eDienstag

im Jahre 1886 übernommen hatte Die an den am 30 Mai
1890 erfolgten Tod Dinders anknüpfenden Verhandlungen
über die Neubeſetzung des erzbiſchöflichen Stuhles dauerten
länger als ein Jahr bis ſchließlich der Probſt Dr von
Stablewski Geheimkämmerer des Papſtes und apoſtoliſcher
Protonotar ſeit 1876 polniſcher Landtagsabgeordneter von
SchrimmSchroda im November des Jahres 1891 zum
Erzbiſchof von Gneſen Poſen ernannt wurde Mit ihm war
war wieder ein Nationalpole auf den erzbiſchöflichen Stuhl
gelangt Seine r rührt aus jener Zeit in welcher
Kaiſer Wilhelm durch ſein perſönliches Entgegenkommen
und ſeine Verſöhnlichkeit die Polen zu gewinnen ſuchte eine
Periode ſeiner Regierungszeit die bekanntlich zu Erfolgen
nicht geführt hat Durch ſeine Rede auf dem polniſchen
Katholikentage in Thorn die von m zeugte hatte
Stablewski die Aufmerkſamkeit auf ſich gelenkt Sprach er
doch davon daß die unſelige Zeit des Fürſten
Bismarck zu Ende ſei die Polen wollten nicht
mehr auf ſie zurückkommen Den Thron habe ein
Monarch beſtiegen der auf der Höhe ſeiner Zeit und ſeiner
Aufgabe ſtehe Es wurde hier wie auch auf anderen Ge
bieten eine Politik der Worte eingeſchlagen eine Politik
die die den nationalen Friedensſchluß die Ueber
windung der hiſtoriſchen und politiſchen Gegenſätze glaubte mit
Redewendungen bewirken zu können die es aber an der Energie
der Taten fehlen ließ Man kann darüber in Zweifel ſein ob
auf Stablewski die h der polniſchen Geiſtlichkeit
gegen die Autorität des Staates die alsbald im Verborgenen
einſetzte zurückzuführen ſei Seine Widerſacher behaupten
es Doch gibt ſelbſt die Köln Ztg zu daß der Erzbiſchof
oft genug erklärt habe daß er allen deutſchfeindlichen
Treibereien fernſtehe und daß er nichts Beſſeres wünſche
als dem Staate zu geben was des Staates ſei
Die Germania betont nachdrücklich ſeinen beruhigen
den Einfluß und ſeine Mäßigung Die intime Geſchichte
der Vorgänge innerhalb der polniſchen Geiſtlichkeit iſt jeden
falls zur Zeit noch nicht ſo offen aufgeklärt daß ein ob
jektives Urteil über das Maß der Verantwortung welches
dem Erzbiſchof Stablewski an der polniſchen Agitation bei
zumeſſen wäre genau auszuſprechen iſt Tatſache iſt daß als
die Zurückſetzung der katholiſcher Weſtfalen
ſeitens der polniſchen Geiſtlichkeit bekannt wurde die man
ein Jahr lang ohne Geiſtlichen ließ weil ſie einen deutſchen
Geiſtlichen verlangten Erzbiſchof v Stablewski Remedur eintreten ließ Tatſache iſt ferner daß er ein Jahr vor dem Erlaß

ſeines Hirtenbriefes vom 8 Oktober den polniſchen Geiſtlichen
zur Pflicht machte aus den Strazvereinen auszutreten Es iſt
indes nicht a daß er gleichfalls die Haltung des
Weihbiſchofs Likowski in dem man nicht mit Unrecht einen
ſtarken Förderer der polniſchen Agitation erblickt als National
pole gebilligt hat Freilich betont die Köln Volksztg
Stablewski ſei auch den deutſchen Katholiken ſeiner Diözeſe
ein gütiger Seelenhirt geweſen Er habe ſelbſt für ganz
geringe deutſche Minderheiten in den Pfarreien deutſche
Predigten und Andachten eingeführt deutſche Geiſtliche mit
Würden und Auszeichnungen bedacht das Andenken hervor
ragender deutſcher Katholiken ſtets geehrt indem er für ihre
Seelenruhe perſönlich in der für die deutſchen Katholiken be
ſtimmten Franziskanerkirche in Poſen Trauergottesdienſte
abhielt Er ſei für die Angehörigen beider Nationalitäten

Abſehung Ledochowstkis zwölf J ein gleich gerechter und fürſorglicher Obhirte geweſen Jn

den 27 November

erzbiſchöflichen Starkes

daß in der preußiſchen Provinz Poſen kein Platz ſei für
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einer von ihr veröffentlichten Zuſchrift aus parlamentariſchen
Kreiſen
heißt es

Die Schwierigkeiten welche ſich ſeiner Wirkſamkeit entge
ſtellten waren groß Einige Jahre hindurch herrſchte b ſar
die polniſche Bevölkerung ſeiner Diözeſe ein merkliches Woh
wollen in den höheren ſtaatlichen Regionen ader dald ſchlug
der Wind wieder um Der Hakatismus begann fein Wert
Die Ueberſpannung des Nationalitätsgedankens hüben und
drüben hat dem Erzbiſchof manche trübe Stunde bereitet
bier törichte und ungerechte Germaniſierungsbeſtrebungen
welche von der großen Maſſe der Bevölkerung als Bedrückung
empfunden wurden dort nur polniſche chauviniſtiſche Ab
nefgung gegen alles Deutſche wie ſie namentlich in der
polniſchen Kleinpreſſe nicht ſelten in gehäſſigſter Weiſe zutage
trat Die Würde des biſchöflichen Amtes war Stablewsti
eine ſchwere Bürde Als er zum Begräbniſſe des Herrn
Erzbiſchofs Philippus nach Köln kam änßerte er gegenüber
einem rheiniſchen Freunde aus der Parlamentszeit Mit
zitternder Hand nehme er jeden Morgen die Brieſſchaften in
Empfang bei dem Gedanken was ſie ihm an Aufregung und
Verdruß wieder bringen möchten Schon damals war ſeine
Geſundheit wankend ein Herzleiden hatte ſich heraus
gebildet welches ihn bald nötigte amtlicher Tätigkeit mehr
und mehr zu entſagen

Erwähnt ſei noch daß Stablewski kurz vor ſeiner
Ernennung zum Erzbiſchof auf dem Thorner Katholikentag
vom Jahre 1891 ſich gegen eine Annäherung der Polen an
Rußland ausgeſprochen hatte Er führte damals u a aus

Auf welche Seite wir uns ſtellen ſollen darauf antwortet
unſere Geſchichte unſere Erziebung unſere Kultur Wir ſind
die Söhne eines Volkes das ſeine Zugehörigkeit zum
Weſten nie verleugnet hat wir ſind Söhne der katholiſchen
Kirche deren erbittertſter Feind Rußland iſt Wir haben den
Kulturkampf und die antipolniſchen Geſetze überſtanden und
wir ſind unter allen Umſtänden feſt entſchloſſen für die ſtaat
liche und die geſellſchaftliche Ordnung einzutreten wobei wir
aber unzweideutig erklären daß wir um keinen Preis der
Welt unſere nationale Eigengart aufgeben und ſteis das
erkänpfen werden daß es uns erlaubt wird als Polen
innerhalb der deutſchen Monarchie zu leben

Die Kölniſche 3 erhebt bei der Neubeſetzung des
in Gneſen Poſen die Forderung

die von einem Freunde Stablewskis herrühcr

einen Erzbiſchof polniſchen Namens und polniſcher Nationalität
und daß die preußiſche Regierung nie wieder und unter
keinen Umſtänden ihre Einwilligung dazu geben dürfe daß
ein Pole von dem Stuhle des heiligen Adalbert Beſitz er
greife Sie vertraut daß die preußiſche Regierung durch
die Erfahrung gewitzigt in dieſem Punkte unerbittlich ſein
werde Gewiß kommt viel auf die Perſönlichkeit des neuen
Erzbiſchofs an aber nicht minder wichtig iſt daß auch
die Regierung daran
Reviſion zu unterziehen Der Regierung kommt die Aufgabe
des Friedensſtiftens der Verſöhnung der Gegenſätze der

denkt ihre Polenpolitik einer

Förderung des Gemeinſamkeitsſinnes der Pflege der Zu
ſammengehörigkeit zu ſie muß das was die deutſche und
polniſche Bevölkerung von einander ſcheidet nicht mit
Schärfe und Nachdruck in den Vordergrund rücken nicht
die Scheidewand zum Angelpunkte ihrer Politik machen
ſondern die Jntereſſengleichheit herzuſtellen ſuchen die Auf
gabe des Vermittlers übernehmen Der Gedanke muß im
Vordergrunde der Politik ſtehen daß wir mit den Polen
die nun einmal zu uns gehören aufs beſte auszukommen
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Cin kragiſches Rünſtlerſchickſal
Es iſt wohl der traurigſte Anblick den ein Künſtlerleben

riebe durch rein körperliche Hemmungen gelähmt undan dtet werden Nicht jeder kranke von Keiden heim
n e Genius wird durch dieſe äußeren Momente ent
aus ihr nein es gibt eine ganze Klaſſe von Künſtlern die

et en Ahvſiſchen Schwächezuſtaänden eine höchſte Steigerung
d geſtaltenden Phantaſie herleiten über dem Martyrinum
armen Körpers den leuchtenden Geiſtestempel ihrer
rkele erri eiſi nen und ſich aus Erdennacht zu Himmelshöhen

m is und Shelley waren ſolche Dichter Roſſetti

6 Ral Bei ihnen iſt Körperlichesdugten ſiges auf das innigſte verbunden die krankhaft
nd da derven ſind Fühlſäden in das Reich des Unbewußten

Unnormale ihres Zuſtandes ſcheidet ſie leichter von
hen a der materiellen Welt Anders aber iſt es bei
ſude gunſtler in dem von Haus aus eine durchaus ge

ten des Lebens aus der Bahn reißt und dem
So P entgegenführt
dabun es dem Maler Friedrich Geſelſchap deſſendem gie wohl zum Höchſten hinſtrebte und der doch vor

Weite ein Frühgebrochener aus eignem en das
Aerie M lorbene frühere Direktor der Berliner National
fung r Jordan läßt uns in dieſe trübe Welt ſeltener

un n Und großgewollter Entwürfe einen intimen Blick
hen di eegeren Velhagen und Klaſing Zwar

a deg dunklen Schatten ſeines Endes ſchon um die Ge
lernh Knaben Kummer und Sorgen laſteten auf dem

Der Vater hatte ſich bald nach der Geburt des jüngſten
des zwölften Kindes das Leben genommen und wie ein

luch hallte dieſe Tat dem Knaben nach auf ſeinem durch
ein Glück erhelltes Jugendleben Doch er rang ſich durch

er wurde ein kräftiger breitſchultriger derber Geſelle
knorrig und friſch mit ſeinen friſchen Farben und dem rot
blonden Vollbarte ein Bild der Geſundheit Jn Dresden
auf der Akademie hungerte er mit gleichgeſinnten Freunden
zuſammen und die Entbehrungen ertrugen ſich leichter da
ſie gemeinſam ertragen wurden Häufig hatten ſie alle zu
ſammen nur einen Rock und ein Paar Stiefel und nur
einer ging aus während die anderen ſtubenkrank waren
oder auch zwei wagten ſich hinkend auf die Straße jeder
einen Stiefel und einen Pantoffel an den Füßen

Als Geſelſchap ſchon ein bekannter Künſtler geworden
und in Berliner Häuſern ſchönen dekorativen Schmuck ge
ſchaffen hatte mußte er noch im ungeheizten Atelier bei
einer Petroleumlampe ſeine ſchönen Zeichnungen entwerfen
und wie zum Hohne verlangte die Steuerbehörde von ihm
der faſt nichts ſein eigen nannte noch eine beträchtliche
Summe deren Erhebung er nur durch nachdrückliche
Reklamationen von ſich abwenden konnte Allmählich
wurde er bekannt ſein prachtvoller Fries im Kuppelraume
der Ruhmeshalle im Berliner Zeughauſe erſchien als
ein Werk reifer Meiſterſchaft ſeine herrlichen Zeichnungen
aus denen wir heute noch am beſten und unmittelbarſten
die Größe ſeines Geiſtes empfinden nötigten auch den
Widerwilligen Bewunderung ab ſo auch Menzel der ihm
in äſthetifchen Anſchauungen ganz fern ſtand und ſpäter
angeſichts dieſer Skizzen und Studien erklärte Den Mann
hätte ich ganz anders beurteilt wäre er mir bekannt ge
weſen wie er ſtudiert hat

Da mitten in dieſer Zeit der erſten Erfolge traf den
Künſtler ein Unfall dem er zunächſt geringe ung dei
legte und der doch verhängnisvoll für ſein ganzes Leben
werden ſollte Bei einer ſeiner Jtalienfahrten auf denen
er ſich immer neue Stärkung ſeiner Anſchauung und
Bildnerkraft holte glitt er auf dem Bahnhof in Verona
aus und zog ſich eine BVerlehung am Knie zu Das Leiden

verſchlimmerte ſich es blieb eine offene eiternde Wunde
an i dem en kleinen Gehäude in Weſel das
en noch zwei Jahre vor ſeinem Tode in gedanken

nern beſuchte gegen deren lähmende Wirkung alle Kuren und alle Rat

ſchläge der Aerzte nutzlos waren Bald mußte der rüſtige
Mann der in grimmem Spott von ſeinem Leidensknochen
ſchrieb und die qualvollen Schmerzen ſtandhaft verbiß auf
Krücken gehen lange Zeit aufs Krankenlager gefeſſelt un
geduldig nach der Ausführung ſeiner Pläne ſich ſehnend
ward er von furchtbaren Halluzinationen befallen in denen
Schreckensbilder aus Dantes Hölle und wirre Phantome ſeine
Seele ängſtigten Da es ihm in erſter Linie auf die Eigen
händigkeit der maleriſchen Ausführungen ankam und ihm
ſein lahmes Bein verbot lange Zeit auf hohen Gerüſten zu
arbeiten mußte er ſein größtes Werk die Ausſchmückung der
Potsdamer Friedenskirche zu der herrliche Ent
würfe vorhanden ſind aufgeben und war vor einen pein
lichen Konflikt zwiſchen genialem Wollen und phyſiſcher Un
möglichkeit des Vollbringens geſtellt

Sein friſcher Humor brach noch immer hervor Er hatte
einen großen Karton mit den klugen und törichten dingfrauen begonnen und 24 Geſtalten auf der breiten Ja

entworfen Da machte man ihn darauf aufmerkſam daß
die Heilige Schrift von überhaupt nur zehn Jungfrauen
ſpräche und ſo machte er denn dem Baurat Schwechten
von der notwendigen r der Skizze launige Mit
teilung Mache Sie mit der tief betrübenden Nachricht be
kannt u von den vierundzwanzig Jungfrauen vierzehn
geſtorben ſind Um ſtille Teilnahme bitten tiefbetrübt die
hinterbliebenen Junggeſellen Dann freuten und ärgerten
ihn die Mädchengeſtalten lange de in Kohle aber endlich
ſetzte er ſie alle zehn unter d h in Aquarell

Die Verdüſterungen ſeines Gemüts aber nahmen immer
mehr zu Jn der freien Vollendung deſſen behindert das
ihm notwendiger war als das Leben fühlte er auch ſeine
Geiſtesklarheit ſchwinden Melancholien umfingen d Ver
folgungsideen ſchreckten ihn auf Am Morgen des 31 Mai
ging er von ſeinen römiſchen Freunden fort um ein wenig zu
wandern, und kam nicht wieder Als man ſeinen Spuren
folgte fand man ihn tot und beraubt auf Er hatte ſich
ſelbſt entleibt denn den Strick mit dem er ſein Leben ge
endet hatte er vorher bei einem Seller ſelbſt gekauft 8
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ſuchen Erſt wenn dieſe Erkenntnis auch in den ent
ſprechenden Maßnahmen der Regierung zum Ausdruck
kommt wird man der Polenfrage allmählich den

Stachel nehmen können W
Deutſches Keich

Gof und Perſonalnachrichten
Zwiſchen Berlin und Zarskote Sſelo ſollte nach

ättermeldungen eine funkentelegraphiſche Verbindung beſtehen
einen direkten Verkehr zwiſchen dem Zaren und dem Kaiſer

ermöglicht Dieſe Nachricht kann die Poſt dementieren
Der König von Sachſen begab ſich geſtern abend zu

den Jagden in Sibyllenort die bis zum 2 Dezember
dauern ſollen

Die Taufe des Erbgroßherzogs von Hefſen findet am
14 Dezember im Neuen Palais in Darmſtadt ſtatt

Exzellenz Kurbelbaum Obeylandesgerichtspräſident in
Steltin früher in Magdeburg tätlg einer der bedentendſten
Jnriſten 5 geſtorben

Zum Tode des Erzbiſchofs v Stablewski
Bis geſtern mittag ſind im erzbiſchöflichen Palais zu Gneſen

über 10000 Kondolenzbrieſe und Telegramme anläßlich des Ab
lebens des Erzbiſchofs v Stablewski eingetroffen

Obwohl das Domkapitel dem Kaiſer ehrerbietigſt telegraphiſche
Meldung vom Ableben Stablewskis erſtattet hat was allgemein
erörtert wird iſt bis heute mittag kein Kondolenztele
gramm des Kaiſers eingegangen

Das verfſönliche Regiment
e Zentrum will das Obr des Kalſers gewinnen Die

niſche Vollsztg beſchäftigt ſich nämlich mit der viel
crörterten Frage wie der Kaiſer beſſer als bisher über die im
Volke herrſchende Stimmung unterrichtet werden könne Sie
ſchreibt darüber u a

Daß der Kaiſer gern mit Gelehrten und Künſtlern ver
kehrt ſie zu ſeinen Nordlandreiſen einlädt wird niemand
ladeln Aber um ſich über die politiſchen Strömungen im
Volke über die Bedürfniſſe unſeres öffentlichen Lebens zu
unterrichten dazu bedarf es anderer Mittel und Vermitteler
Die verantwortlichen Ratgeber der Krone können dagegen
nichts einzuwenden haben wenn ſie nur ihrerſeits bei der
Auswahl und Anhörung derjenigen Perſonen durch die der
Kaiſer ſeine Kenntnis des Volkes und der politiſchen Auf
hjaſſungen im Volke zu erweltern wünſcht angemeſſen beteiligt
ſind Wir könnten uns z B ſehr wohl denken daß der Kaiſer
dei einer wichtigen politiſchen Frage die Auffaſſung der
verſchiedenen Parteien perſönlich kennen zu lernen
wünſcht wir ſehen nicht ein warum ein ſolcher Gedanken
austanſch unter Beiziehung des Reichskanzlers
oder der beteiligten Miniſter eine Unwöglichkeft ſein
ſollte Selbſtverſtändlich wäre dabei keine Partei auszuſchließen
ſoweit ſie ſich nicht ſelbſt ausſchließt Jm Auslande ſind der
artige Beſprechungen des Staatsoberhauptes mit den Partei
führern uichts Ungewöhnliches ja in gewiſſen Fällen eine
ſtändige Einrichtung Das Deutſche Reich und Preußen ſind
allerdings keine parlamentariſch regierten Länder in denen
jener Brauch eine Notwendigkeit iſt aber auch in Oeſterreich
werben die Parteiführer bei verſchiedenen Gelegenheiten zum
Kaiſer gebeten und nicht ſelten ſind dadurch die parlamenta
riſchen Arbeiten ſehr gefördert ſchwierige Lagen leichter über
wunden worden

Der Vorſchlag läuft darauf hingus den Kaiſer noch mehr als
bisher in das politiſche Parteigetriebe hineinzuziehen und einen
Kampf der Parteien zu eröffnen um ſein perſönliches Vertrauen
z gewinnen wobei natürlich das Zentrum den größten Stein
m Brett zu erhalten gedenkt Jn den konſtitutionellen Parteien

wird man dieſen Vorſchlag nur ſtrikt ablehnen

Die Verbindung BerlinMünchen
Von einem ſüddeutſchen Parlamentarler wird uns geſchrieben

Mit vollem Recht wird über die äußerſt mangelhafte Verbindung
zwiſchen den Hanptſtädten der zwei größten Bundesſtaaten Berlin
und München geklagt Es gibt nur zwei Zugspaare welche
Reiſenden die Eile haben genügen können Der Tageszug D 40
ab Berlin 10 Uhr 30 Min an München 8 Uhr 50 Min abends
ſein Gegenzug D 39 ab München 8Uhr an Berlin 6 Uhr 42 Min
und der Abendſchnellzug ab Berlin 8 Uhr 45 Min an München
7 Uhr 15 Min ſein Gegenzug ab München 10 Uhr 10 Wein
an Berlin 8 Uhr 25 Min morgens Alſo faſt 12 Stunden lang
kein Zug zwiſchen den beiden meiſt beſuchten Städten Deutſch
lands der dem großen Verkehr entſpräche Dabei können die
noch dazu faſt zur ſelben Zeit abgehenden Züge über Hof nicht
in Betracht gezogen werden da ſie faſt zwei Stunden längere
Fahrzeit haben als die Strecke ProbſtzellaNürnberg

Leicht ließe ſich dieſem Mangel abhelfen wenn der D 46 der
mittags 1 Uhr 50 Min in Berlin abgeht und 9 Uhr 36 Min
in Nürnberg ankommt einen Anſchluß nach München erbielte
der gegen 12 Uhr dort ankommen könnte auch wenn er vielleicht
etwas ſpäter gelegt würde denn die Fahrzeit iſt außerordentlich
verſchwenderiſch eingerichtet Von Nürnberg bis Saalfeld vor
allein von Vamberg bis Saalfeld weiß der Lokomotivführer
meiſtens nicht wie er es anfangen ſoll um nicht zu bald in
Saalfeld anzukommen Wir raten den beiden Exzellenzen des
Verkehrs einmal die Prüfung ob wir übertreiben Die Fort
ſetzung dieſes Nachmittagzuges nach München wird dringend er
beten Es iſt mehr als ein Schwabenſtreich die Reiſenden zu
zwingen 4 Stunden der Nacht in Nürnberg auf dem Bahnhof
zu liegen um von einem bayeriſchen Verkehrsmittelpunkt zum
anderen zu gelangen Da demnächſt die Verbindung München
Berlin und vice verss einer Beratung des Verkehrsminiſteriums
unterzogen werden ſoll möchten wir namens weiter Kreiſe die
baldigſte Verlängerung des Zuges D 46 bis München dringend
befürworten Der Zug wird ſich in der Reiſezeit die auf dieſer
Strecke 12 Monate dauert nach kürzeſter Zeit glänzend rentieren
Er hätte ſich freilich auch bisher ſchon rentiert wenn man nicht
gar ſo ſchwerfällig an gewiſſen Orten wäre Der Verkehr
zwiſchen den beiden Städten kann auch vom politiſchen
Geſichtspunlt aus betrachtet gar nicht genug gehoben werden

Politiſches
Eine am vergangenen Sonnabend in Frankfurt a O

von mehreren Hundert Perſonen beſuchte liberale Wähler
verſammlung nahm nach einem Vortrag des Herrn Dr
Rud BreitſcheidBerlin über die Politik der regktionären
Reichstagsmehrheit einſtimmig folgende Reſolution an die
ſich gegen das tlliberale Verhalten des Abg Vaſſer
mann des liberalen Vertreters des Kreiſes im Reichstage
richtet Die heute vom Wahlverein der Liberalen einberufene
zahlreich beſuchte öffentliche Verſammlung ſtimmt den Aus
ſührungen des Referenten Dr Preitſcheid bei und proteſliert
gegen das regktionäre Verhalten der nallonalliberalen Partei
unter Führung des Abg Baſſermann in allen politiſchen und
wirtſchaſtspolitiſchen r Sie ſieht in der Unterſtützung der
konſervativen Partei bei der Abſtimmung über die Gültigkeit der
Wahl des Abg Malkewitz einen weiteren Beweis für die end
gültige Loslöſnng der Nationalliberalen vom Liberalismus

Parteinachrichten
Jn Weimar Fand am Sonntag der rteitag deszu er Verbandes der Wurnee ue

Dieſer Verband umfaßt zehn Reſchstags
wahlkreiſe Mit Ausnahme eines Kreiſes waren die Delegierten

der einzelnen Wahlkreiſe vollzählig erſchlenen Auch eine größere
Anzahl von Parteifreunden aus den einzelnen Kreiſen wohnten
als Zuhörer den Verhandlungen bei ſo daß der Beſuch des
Parteitages ein ſo zahlreicher war wie kaum je zuvor Mit
Recht bezeichnete der Vorſitzende des Parteitags Herr Senator
Mosler Gotha dieſen ſtarken Beſuch als einen erfreulichen
Beweis für das lebhafte politiſche Jutereſſe innerhalb der
Partei Von den Landtagsabgeordneten der thüringiſchen
Staaten nahmen an den Verhandlungen teil Herrmann
Kahla und Polz Weimar Der geſchäftsführende Ausſchuß
war durch den Abg Kopfſch vertreten Der Geſchäftsbericht
wurde durch den Vorſitzenden Herrn Senator Mosler derKaſſenbericht durch Fabrikbeſitzer Pfeffer Gotba erſtattet
Jm Anſchluß an dieſe Berichte fand eine rege Beſprechung über
die Tätigkeit der Partei bei Kommunalwahlen Landtagswahlen
und bezüglich der Vorbereitung zu den allgemeinen Reichstags
wahlen ſtatt Einſtimmig wurde die Anſtellung eines Partei
ſekretärs für den Thüringer Verband beſchloſſen und zum
Partelſekretär der frühere Landtagsabg Kalb Gera gewählt
Senator Mosler erſtattete alsdann Bericht über die Sitzung
des Zentralausſchuſſes der Partei in Berlin am 27 Oktober
den Abgeordneter Kopſch durch Mitteilungen über die
Frankfurter Beſprechung und Beſchlüſſe ergänzte DasVerhalten der Parteileitung fand allſeitige uſtimmung
und Billigung Es folgten alsdann die Berichte der Delegierten
aus den einzelnen Wablkreiſen Jm Anſchluß hieran ſprach die
Delegierten Verſammlung die Geneigtheit aus mit anderen
liberalen Parteien behnfs gemeinſamen Vorgehens
bei den Reichstagswahlen 1908 in Verbindung zu treten Der
Vorſtand des Bezirksverbandes wurde als die allein zuſtändige
Jnſtanz erklärt derartige Verhandlungen zu führen Gleichzeitig
aber wurde auch der Vorſtand beauftragt in den einzelnen
Wahlkreiſen die geeigneten Schritte zu tun behufs eventuellen
ſelbſtändigen Vorgehens bei den Wahlen Als Vorort des Ver
bandes wurde auch für das nächſte Jahr Gotha beſtimmt Die
bisherigen Mitalleder des geſchäftsführenden Ausſchuſſes wurden
wiedergewählt Neun binzugetreten iſt Herr Kaufmann Möller
Gotha Am Sonnabend abend fand eine öffentliche
Wählerver ſammlung ſtatt in welcher unter Vorſitz des
Herrn Kaufmann Lüttich Weimar Abg Kopfſch über unſere
jetzige Reichspolitik unter lebhaftem Beifall der Verſammlung
ſprach Der große Stadthausſaal war bis auf den letzten Platz
beſetzt wohl an 600 Perſonen waren anweſend

Hochſchulweſen

Die Berliner Univerſität wird in dieſem Winter
balbjahr gegen 8000 Studenten aufweiſen Bei den ordentlichen
Jmmatriknlatlonen die jetzt abgeſchloſſen ſind wurden 3600
Studierende neu aufgenommen einige Hundert kommen noch
nachträglich hinzu Die Zahl der Jmmotrikulationen bat ſich
auf der Höhe des Vorjahres gehalten Da aber der Abgang
geringer war ſo wird die Beſuchsziffer des letzten Winterhalb
e 7628 übertroffen und das achte Tauſend erreicht
werden

Schulweſen

Geh Regierungs und Schulrat a D Karl Leverkühn
iſt in Hildesheim im Alter von 83 Jahren nach kurzem
Krankſein verſchieden Er hat vor 51 Jahren den Hann
Volksſchulboten ins Leben gerufen Als er am 1 Januar 1898
in den Ruheſtand trat übexwies er das Blatt als Eigentum dem
Schulmuſenm ebenfalls einer ſeiner Schöpfungen

Polenfrage
Der Wortlaut des an den verſtorbenen Erzbiſchof Stab

lewski gerichteten Antwortſchreibens auf die an den Kaiſer
gerichtete Vorſtellung in Sachen des polniſchen Schulſtreiks iſt
der folgende Ener erzbiſchöflichen Gnaden teile ich im aller
höchſten Auftrage mit daß nach Anhörnung des Reichskanzlers
und des Staatsminiſteriums eine Aenderung der beſtehenden
Vorſchriften in betreff der Erteilung des Religionsunterrichts
nicht erſolgen kann gez v Studt

Die Poleninterpellation betr die Auslegung der
88 1666 und 1838 B durch preußiſche Bebörden in den
polniſchen Landesteilen iſt auch von Mitgliedern der Freiſinnigen
Volkspartei der deutſchen Volkspartei und der Freiſinnigen Ver
einigung unterſchrieben worden Die Hergabe von Unterſchriften
iſt erfolgt um die Einbringung der Jnterpellation und die
Beſprechung der Angelegenheit im Reichstag zu ermöglichen
Nach parlamentariſchem Brauch iſt die formelle Unterſtützung
eines Antrags oder einer Jnterpellation durch Unterſchriften
nicht gleichbedeutend mit der Zuſtimmung in der Sache Ueber
dies handelt es ſich in der Jnterpellation Dr v Jazdzweski nicht
allgemein um die Frage der Erteilung des Religionsunterrichts
in der Mutterſprache ſondern lediglich um die un richtige
Auslegung des Bürgerlichen Geſetzbuchs durch behördliche
Anordnungen wonach Kinder wegen Befolgung von Weiſungen

Fürſorgeerziehung überwieſen werden ſollen
Nach einer Meldung aus Strelno wurde auf den Lehrer

Lorenz in Chrosno als er abends in ſeine Wohnung
zurückkehrte von 14 jährigen polniſchen Schülern ein Revolver
attentat verübt Auf den Lehrer wurden vier Schüſſe ab
gefenert die jedoch fehlgingen Ein Schuß ſtreifte den Lehrer
an der Stirn Mehrere polniſche Schüler wurden feſtgenommen

Eine polniſche Druckſchriſt Der ſchlafende weiße
Adler betitelt im Verlage von Fritzinger in Tetzſchen er
ſchienen wurde beſchlagnahmt

Bergban
Eine Verſammlung von Vertrauensmännern der Berg

arbeiter von ſämtlichen oberſchleſiſchen Gruben beſchloß
bei der Lohnerhöhnng von 15 Prozent zu verharren und die
Siebenerkommiſſion zu erſuchen falls die Forderungen nicht bis
Mitte Januar bewilligt ſeien den allgemeinen Streik
zu proklamleren

Verwaltung und Rechtsbpflege
Jn dem bekannten und durch ſeine Nebenumſtände all

gemeines Anffehen hervorrufenden Majeſtätsbeleidigungsprozeß
gegen den Redakteur Kühne von der Mecklenburgiſchen
Volkszeitung iſt vom Miniſterlum in Schwerin i M die
vorläufige Strafausſetzung angeordnet worden Vorausſichtlich
wird eine Umwandlung der zweimonatigen Gefängnisſtrafe in
Feſtungshaft im Gnadenwege erfolgen

Heer und Floltte
Kaiſerliche Marine Stein iſt am 24 November in San

Juan auf Portorico eingetroffen und geht am 2 Dezember von
dort nach Kington auf Jamaica in See Leipzig iſt am
24 November in Batavia eingetroffen und geht am 29 November
von dort nach Soerabaja auf Java in See Tpdbt S 90 iſt
am 24 November in Schanghat eingetroffen Der ansreiſende
Fähnrichstransport für das Kreuzergeſchwader iſt am 25 Nov
mit dem Reichspoſtdampfer Prinzregent Luitpold in Schanghai
eingetroffen und ſetzt am 28 November mit dem Dampfer Titania
die Reiſe nach Tſingtan fort

Koloniales

Die Beendigung des Krieges in Südweſt
afrika erwartet man in dem Offizierkorps der Schutztruppe
nach der Tägl Rundſchan etwa zum 1 April 1907
Um dieſe Zeit herum könne das Ende des Krieges offiziell
erklärt und dadurch eine erhebliche Verringerung dex Schutz
truppe Lerkeigelnert werden Dieſe Anſchauung hat man
wie geſagt in den Offizierskreiſen die die Sache zu beurteilen
wiſſen er Große Generalſtab aber bemüht ſich in
einer ſoeben erſchienenen Denkſchrift über den Vahnban Kubub

ihrer Eltern der elterlichen Erziehungsgewalt entzogen und der 1

Keelmanshoop nachzuweiſen daß ein Ende des zie leges t
noch gar nicht abſebbar ſei Es wird ſogar als kann Düden
ſcheinlich angenommen daß der Krieg noch war wahr
Baues der Eiſenbahn von Kubub nach Keetwanehg de
Ende finden könne Nun werden aber für den Ban o ſein
anderthalb Jahre vorgeſehen Danach wäre alſo ein r als
Wirren kaum vor dem I April 1908 zu erwarten E de der
Rechnung macht der Große Generalſtab auf wenn olde
darum handelt die Bewilligung der Eiſenbahn von R ſich
zu erhalten Jn den maßgebenden Kreiſen der Schutztru eichs
lautet die Lesart ganz anders ppe g

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

Schluß des Berichts aus der Morgenausgabe
Aba Giesberts Ztr bemerkt die Aeußerung des Ab Le

Herr Trimborn habe als freiwilliger Regterungskommiſſar en
ſprochen ſei durchaus nnrichtig Er habe vielmehr Vorteile
Nachteile des Entwurfs objektiv gegen einander abgewoe d
Redner polemiſiert ſodann gegen die ſozialdemokratiſchen Angte
auf die chriſtlichen Gewerkſchaften wobei dieſe Geweriſhiſ
immer ganz falſch aufgefaßt würden Die chriſtlichen Gewer
ſchaften ſeien nichts anderes als eine Vereinigung chriſtlich
finnter Arbeiter zu wirtſchaftlichen Zwecken von Arbeitern
ſich von der ſozialdemokratiſchen Gedankenwelt emanzipiert haben
Beifall im Zentrum Was die Frage der ländlichen Arbeiter

anbetrifft ſo bedauere er den Widerſtand den die Auerkennnn
des Koglitjonsrechts der ländlichen rbeiter bei den Kern
vativen und auch einen Teil ſeiner Parteigenoſſen gefunden babe
Hört hört b d Wenn die Großgrundbeſitzer mit einer

ganiſation der ländlichen Arbeiter Verträge abſchließen würden
würde ein Kontraktbruch nicht mehr vorkommen Die Furdt
daß mit der Gewährung des Koalltionsrechts an die ländlichen
Arbeiter die Sozialdemokraten auſs Land kommen würden ſei
unbegründet denn ſie ſeien ſchon dort und wirkten jetzt ſchädlicher
in geheimen Konventikeln 2c als wenn das Koalitionsrecht der
Landarbeiter anerkannt wäre Man müſſe doch ein gleiches
Recht für alle ſchaffen Unfrele Menſchen ſelen nie ein tüchtiges
Arbeltermaterial und auch die Landwirtſchaft brauche bei den
heutigen komplizierten Produktionsverhältniſſen tüchtige Arbeiter
Preußen habe auf dieſem Gebiete das Odium des reagktionärſten
Staats den wir haben es käme ſchließlich noch ſo weit daß wir
uns draußen men müßten ein Preuße zu ſein Großer
Lärm rechts Bedauerlich ſei es daß der Entwurf ſich nur auf

ag
ber

die gewerblichen Arbeiter beſchränke wenn er nichts anderes ſein
ſolle als ein Anfang zum B B dann hätte man lieber gar
keinen eigenen Entwurf machen ſollen Beſſer wäre es wenn
man überhaupt noch etwas gewartet und dann ein umfaſſendes
Geſetz eingebracht hätte das auch die Frage der Arbeitskammern
regelteVbg Heine Soz Dies Geſetz iſt ein Monſtrum eigener
Art Es iſt wie das preußiſche Landrecht ſo ſchön ſagt ein
Ding ohne menſchliche Form und Bildung Es iſt daher auch
nicht lebensfähig Schon das Deutſch iſt ſo daß man ſich nicht
durchfinden kann Daß die Gewerke ſich überall zuſammen
gefunden haben iſt eine Tatſache Die Bureaukratie hätte alſo
die Formen dieſer Gewerkſchaften ſtudieren ſollen Statt deſſen
greift ſie mit rauher Hand in die lebendige Rechtsbildung des
Volkslebens ein und will mit einem Prokruſtesbeil alles ab
hauen was ihr nicht paßt Die ganze Sache iſt falſch angefaßt
Erſt macht man doch den Grund und dann baut man das Dach
Man hätte alſo erſt das Vereinsrecht und das Koalitionsrecht
nen regeln und dann mit einem ſolchen Geſetz kommen ſollen
Was der Staatsſekretär gegen das Koalitionsrecht der Land
arbeiter ſagte war ein ſozialiſtiſches Argument das ich akzeptiere
aber nur für die Zukunft Wenn die Landarbeiter die Ernte
nicht verderben laſſen dürfen dann dürfen die Groß
grundbeſitzer das Brot auch nicht zum Gegenſtand der
Preistreiberei und der Volksausbentung machen WBei
fall bei den Soz Unruhe rechts Der Geſetzentwurf iſt
ſehr unbeſtimmt und das gerade in ſeinen Hauptpunkten
Zu was für Kleinlichkeiten und Schikanen wird das führen
In dieſer Beziehung traue ich den Juriſten alles zu Der
Staatsſekretär und der Bundesrat ſind weit liberaler als de
Polizeiorgane Wenn in dem Geſetz geſagt iſt daß die Gewerk
ſchaften ſich nur mit Dingen ihres Gewerbes beſchäfikgen
dürfen ſo dürfen ſie ſich nicht mal über dieſes Geſetz unter
halten Der Staatsſekretär ſagte zwar das Geſetz ſolle liberal
ausgeführt werden aber an ſolche Verſicherungen glauben wir
ſchon lange nicht mehr Das ganze Geſetz ſcheint übrigens nur
den Zweck zu haben die großen Arbeiter Organiſationen zu
zerſprengen und gemeinſame Aktionen unmöglich zu machen
Lim gefährlichſten ſind die Beſtimmungen über die Haſtvpflicht
Den Berufsvereinen will man hier eine Haſtpflicht aufbürden
die der Staat nicht ſür ſeine Beamten übernehmen will

Hierauf vertagt das Haus die weitere Beratung auf Dienstag

Uhr Schluß 68 Uhr 24

Auskand
Geſpräch des Kaiſers Frauz Joſef mit a
Bei dem Delegationscercle in Budapeſt hatte der Kaſſer ein

bemerkenswerte Unterredung mit dem Obmann des Tſchechen
klubs Kramarz Der Kaiſer erklärte daß ſich namentlich die
Tſchechen ein beſonderes Verdienſt um die Wablreform ern
bätten worauf Kramarz erwiderte daß die Tſchechen 7
Wablreform auch die größten Opfer bringen da ſie bezüglich der
Mandatverteilung gleich nach den Ruthenen rangierten a
Kaiſer erwiderte Aber Sie gewinnen doch etwas recht
Kramarz antwortete Gewiß aber daran kann man das Unre
ermeſſen welches früher gegen die Tſchechen begangen wurde

Ungarus Balkanpolitik
m ungariſchen Abgeordnetenhauſe ſagte bei der Verhandlundes Budgeis es Miniſteriums des Jnnern der ine

Jnnern Graf Jnlius T er müſſe den nnabinſgenüngerechten Anklagen betreffend Verfolgung der Nationa n
und die gewaltſame Magyariſierung der Serben e elit
Deutſchen und Slovaken entſchieden entgegentreten Dieſe befolgt
ſei weder in der Vergangenheit noch in der Gegenwart hit und
worden Eine ſolche Politik würde er für ganz verfe rn in
ausſichtslos halten Die Agitatoren verkünden daß ung eine
eine öſtliche Schweiz umgeſtaltet werden müſſe Das irtlicht
gefährliche Utopie die auf ungariſchem Boden nicht t herbel
werden den Frieden zwiſchen den Volksſtämmen nicht V
führen kann Solche Tendenzen erwecken das Mi Crauvi
Geſellſchaft in ſie erzeugen Uebertrelbungen Ubpten und
mismus auch können unſere Beziehungen zu Ser enRumänien ben natürlichen Freunden und Bundesgenoſſ
Üngarns leicht getcübt werden Ich erinnere daran dab keitValer als Miniſter des Aeußern J die Unabhän a lüien
Serbiens und Rumäniens bei den europäiſchen Karre des
eingetreten iſt Er hat auf dem Berliner Kongreß die Ainiſter
ſerbiſchen Königtums vertreien Jbre Angriffe ſagte der
zu den Abgeordneten der Natlonalitäten gewendet Rnannten
unſere freundſchaſtlichen Beziehungen zu den beiden Wo
Staaten Meine Rationaſitätenpolitik ſchloß An x alle
696 8 in den Satz zuſammen Viebe und Gerechtigke e Rede

zen wine ünerdſtüiche Strenge gegen Agitatoren Gade
des Miniſters wurde wiederdolt von ſtürmiſchem VBeäbo
ganzen Hauſes und lärmendem Widerſpruch ſeitens der
neten der Nationalltäten unterbrochen

Chiueſiſche Landarbeiter in Nungar doh
l in des Bekeſekomitats natveſibe eng n e eeeeie bis zum 3l1 Jan
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t e abzuſchliezen verharrengei ihrer ding i re 20 guißs a Ericinng der
llten eiten einzuführen Der Beſchluß ſoll den ungariſchenSinn durch öffentliche Anſchläge zur Kenntnis gebracht

9Zerden

Angriff auf einen franzöſiſchen Konſul
iner Meldung der Agence Havas aus Konſtantinopel ſt

z öſiſche Konſul in Moful Degrand am 20 d M
der bar Hooisreiſe von Diarbekr nach Moſul von Hamidjes an

fren worden Es wunden ungefähr 100 Schüſſe ge
h ohne daß die Begleitmannſchaſt des Konſuls Verluſte

w ätte

Die ruſſiſchen Wirren
ürger Stalfot in Petersburg iſt weil er fünf geladenein Bent gehabt hat vom Kriegsgericht zum Tode

a den Strang verurteilt und geſtern hingerichtet worden

Revolte unter türkiſchen Soldaten
Der rkf Zta wird unterm 20 d M aus Skutari ge
ſpe Bei einer Militärrevolte bei Kurbinow wurden dreißig

Soldaten ſchwer verwundet und ſechs getötet

Chineſiſche Reformen
blick auf die Umgeſtaltung der chineſiſchen Regierungwie Heling eine Verfügung erlaſſen welche den Yuanſchika

rwächtigt eine Anzahl Stellen einzuziehen einſchließlich der
enigen des Generaldirektors der Telegraphenverwaltung und des
Hineſiſchen Beirates in Schanghal ſüc die Verhandlungen mit
den Mächten über die Reviſion des Zolltarifes

Die fremdenſeindliche Bewegung in Ching
Aus Kanton wird vom 20 November ein neuer Ausbruch
r gegen die Miſſionen gerichteten Bewegung gemeldet

In Lientſchan im Nordweſten von Wangatung wo am 28 Ok
ſober v J mehrere amerikaniſche Miſſionare getötet worden
find haben Chineſen am Plünderungenbegangen Der amerikaniſche Konful hat den Vizekönig um
Schutz erſucht

Provinzialnachrichten
Bad Köfſen 26 Nov Prinz und Prinzeſſin Johann

Georg von Sachſen trafen geſtern mit Hofſtagt und
Geſolge hier ein und ſtiegen im Mutigen Ritter ab Bei der
Ankunſt wurden die Herrſchaften auf dem Bahnhofe vom Bürger
meiſter Kretſchmar begrüßt der Frau Prinzeſſin wurde von
rl Suſanne Herrmann einem Dresdener Kinde ein Blumenr überreicht Heute morgen erfolgte die Weiterreiſe der

Nenvermählten nach Dresden

Bad Köſen 27 Nov Auf ein vorgeſchichtliches
Gräberfeld iſt man bei dem Abraumarbelten in einem
Steinbruche der Sächſ Thür Aktiengeſellſchaft geſtoßen

Weißeufels 27 Nov Krankenkaſſenſtreit Nach
dem im Frühjahr zwiſchen der Ortskrankenkaſſe 3 und den
hieſigen Aerzten ein Kampf ausgebrochen war weil die erſtere
nach dem Tode zweier hieſiger Aerzte fremde feſtbeſoldete Aerzte
anſtellte haben jetzt 19 größere Schuhfabriken eigene Betriebs
krankenkaſſen eingerichtet Da hierdurch aus der Ortskranken
kaſſe 3 etwa 1200 Mitglieder ausſcheiden ſieht ſich dieſe der
finanziellen Laſten wegen die ihr aus den langfriſtigen Ver
trägen mit fixierten Kaſſenärzten erwachſen gezwungen einen
Zuſommenſchluß der Ortskrankenkaſſen 2 bis 5 herbeizuführen

Merſeburg 27 Nov Jnduſtrielle Von Groß und
Kleinkayng nach Norden zu bis Runſtedt und an der Leiha ent
lang bis Braunsdorf wurde ſchon ſeit drei Jahren das Gelände
ncch Kohlen abgebohrt Bekanntlich ſind auch bedeutende
Kohlenlager gefunden worden Die Kohlengeſellſchaft Michel
Köln hat gegen 1000 Morgen Kohlenfeld zum Preiſe von 3000 M
ſür den Morgen angekauft Bereits am 1 Oktober wurden von
dieſer Geſellſchaft 225,000 M als Anzahlung ausgezahlt Außer
dem wurden in der Flur Großkaynag gegen 100 Morgen zum
Preiſe von 1800 M pro Morgen angekauft Auf dieſem Terrain
will genannte Geſellſchaft eine Brikettfabrik mit zunächſt
8 Preſſen und ſpäter noch eine weitere mit ebenfalls 8 Preſſen
errichten Auch ſollen 30 Arbeiter und mehrere Beamten
wohnungen gebaut werden Der Ban der Fabrik iſt bereits in
Angriff genommen Von der Fabrik ans die bis zum 1 Sept
n J fertiggeſtellt ſein ſoll wird bis zum Bahnhof Frankleben
ein Anſchlußglels gelegt

8 Ziwintſchönag 26 Nov Güterbahnhof Vom Eiſen
bahnminiſterium iſt auf Grund von Eingaben die Weiſung
ergangen daß vom 1 April 1908 ab von der Perſonenhalteſtelle
Dieskau aus eine Stückgüterverfrachtung erfolgen ſoll Ernent
iſt indeſſen an die zuſtändige Behörde petitſoniert worden ſchon
jetzt einer Güterverfrachtung im weiteren Sinne ſtattzugeben
Unterhandlungen hierüber ſchweben jedoch noch Das Projekt
bei Canena an der nämlichen Strecke einen Gülerbahnhof ins
Leben zu rufen ſchetnt ſomlt völlig gefallen zu ſein

g Lochan 26 Nov Schlachtviehverſicherung Nacdem Vorgehen anderer Gemeinden beſchloß hie bie e
letzten Sitzung eine Schlachtvlehverſicherung für Borſtentiere
einzuführen Vezweckt wird bei einer eintretenden Verwerfung

er Schlachttiere ganz oder teilweiſe die Beſitzer enſprechend zu
entſchädigen Jeder Teilnehmer hat für jedes zum Schlachten
angemeldete Schwein 50 Pf zu entrichten Die Summe die ſich
anſammelt ſoll als Grundſtock zinsbar angelegt werden und
eiwaige Entſchädigungen ſind auf die Anzahl der zum Schlachten
angemeldeten Schweine aufzubringen Eine Trichinenverſicherung
deſland bereils hier ſei iuchungen v ſeit Einführung der amtlichen Unter

Düben 27 Nov Dampfhei27 Nov zung und Gasu euchtung Die Anlage der Dampfheizung in unſerer Kirche
ſekt recht langſam vor ſich Es werden bis zu ihrer Fertig
n ung wohl noch einige Wochen vergehen Die eizung koſtet

cbt wie anfänglich angenommen wurde 5500 ſondern rund

h

tung begonnen Dieſe koſtet
lenchtungskörper etwa 1100 M

Zeitz 27 Nov
leute aus dem mitteldentſchen Vraunkohlenrecvier tagte an
Sonntag hier Es wurde beſchloſſen

nur das Rohrnetz

um die Forderungen zu gegebener Zeit durchzudrücken

X Schkölen 26 Nov Feuer in der
zündete ſich heute nachm gegen 4Uhr der Phosphor der zun
Anfertigen der Mänſepillen verwandt werden ſollte Den

ſchnell zu unterdrückenſtandene Feuer

wetter der am Waldesrand ſchön gelegene
Zſchoranla eingeweiht BVel dieſer Gelegenheit

rchenpatron Rittmeiſter Tellemann aus Schkölen den vor

denken an die gutem Beziehungen zwiſchen Patron und Gemeinde

Vertretung dankte für das hochherzige Geſchenk
Helbra 26 Nov

am alten Friedhof un
noch munter die Stare

ihr munteres Spiel
Könnern 26 Nov

dieſer Tage das
hierſelbſt
der ſtädtiſchen Behörden eine Feier veranſtaltet

Herzberg Elſter 27 Nov

Tagesgeſprächauf 1700 i
Mark fehlen
hoben

hieſigen Landgericht an

nitz ernannt worden
Torganu 26 Nov

der Chauſſierung der Straße von Großtreben nach Bethau
wurden bedeutende Urnenfunde gemacht Unmittelbar hinter
Großtreben zieht ſich eine Talſenke hin Um dieſe auszufüllen
wurde von dem weiter nach Bethau gelegenen Höhenrücken Erde
ab gefahren Hierbei ſtießen die Arbeiter auf ein großes Urnen
feld Ohne die Bedentung des Fundes zu kennen und zu
würbdigen wurden die Gefäße teils im Boden zerſchlagen teils
hernach zertrümmert Das ganze Stück Feld das abgetragen
wurde bildete eine vorgeſchichtliche Begräbnisſtätte ja die
Chauſſee iſt mitten durch dieſe hindurch gelegt worden Auf der
etwa Morgen großen Fläche befand ſich Grab neben Grab
jedes einzelne aus mehreren Aſchenurnen und BPeigefäßen be
ſtehend die Beigefäße ſtanden um die Haupturnen herum oder
in oder über dieſen öfters in bedeutender Menge Die Gräber
befanden ſich in einer Tiefe von 50 bis 75 em unmittelbar unter
der fruchtbaren Humusſchicht auf der darunter lagernden Kies
ſchicht Bei der genauen Durchſicht der Aſchenurnen fanden ſich
Teile von Bronzeringen und Spiralen als Beigabe in einigen
Die Gefäße ſelber haben die verſchiedenſte Form beſonders ſind
die krugförmigen Urnen ſehr vertreten Alle tragen an den
Außenflächen mehr oder weniger kunſtvolle Verzierungen Durch
die Form wie die Verzierungen weifen die Urnen in die erſte
Perſode der La Töne Zelt die in unferer Gegend von 400 v Chr
bis zur römiſchen Kaiſerzeit dauerte Es ſind hier dieſelben
Funde zutage gefördert wie auf anderen Stellen des Höhen
rückens der die Elbe linksſeitig von Mühlberg bis Prettin be
gleitet und der ſeine größte Ausdehnung in der Annaburger
Heide beſitzt Bei der immer intenſiveren Ackerwirtſchaſt dürfte
die Zeit nicht mehr fern ſein in der von dieſen Zeugen der Vor
zeit nichts mehr vorhanden ſein wird deshalb iſt es um ſo mehr
geboten auf die jetzt zutage tretenden Funde ein wachſames Auge
zu haben und ſie in Muſeen zu ſammeln um ſo ein Bild der
vorgeſchichtlichen Entwicklung unſerer Heimat zu bekommen Die
bei den Ausgrabungen erhaltenen Gefäße gegen 20 Stück ſind
im hieſigen Muſeum untergebracht

Salzwedel 27 Nov Große Aufregung rief hier die
Verhaftung des Regimentsſchneiders St hervor Er wird be
ſchuldigt durch dritte Perſonen anonyme Briefe über hieſige
Militärperſonen an das Generalkommando geſandt zu haben
Schon ſeit ungefähr zwei Jahren gingen dort fortwährend An
zeigen ein ohne daß der Täter ermittelt wurde Jetzt endlich
iſt es gelungen Licht in die Angelegenheit zu bringen Schreiber
der Briefe ſoll ein ſtädtiſcher Beamter ſein der viel mit St
verkehrte St wird auch noch beſchuldigt ſich nach S 175 St B
ſtrafbar gemacht zu haben Es heißt daß in dieſer Angelegen
beit außer mehreren Unteroffizieren und Trompetern auch zwei
Reſtaurateure in Betracht kowmen

ZerErfurt 26 Nov Seminardirektor
ſprungene Glocke Aus Verzweiflung Die Stadt
verordneten beſchloſſen in geheimer Sitzung für das Schul
lehrerinnen Seminar eine beſondere Direktorſtelle zu errichten
Zum Direktor wurde der bisherige Direktor der Königin Lniſen
Schule Dr Brinckmann gewählt Die Stelle des Direktors
der Königin Luiſen Schule die dadurch frei wird ſoll ausgeſchrieben
werden Während des Läutens der Glocken auf dem
Bartholomäusturm am Anger zerſprang am Bußtag die älteſte
und größte Glocke Sie wird in der Gießerei der Gebr Ullrich
in Apolda umgegoſſen werden Der Arbeiter L in der
Ernſtengaſſe mißhandelte in der Nacht vom Donnerstag zum
Freitag ſeine Frau in der Wohnung nachdem er vorher alleTüren abgeſperrt hatte derartig daß die junge Frau in der
Bedrängnis zum Fenſter hinausſprang Sie fiel zwel Stockwerke

Bringe meine bedeutend erweiterte

ſEine Konferenz der Vertraunens
Die hentige öffentliche

Konferenz der Vertrauenslente des Zeitz Weißenfelſer Meuſelwitz
Roſitzer und Halleſchen Reviers hält an den durch die Slebener
kommiſſion und die Verbandsvorſtände eingereichten Forderungen T
feſt und erſucht die Siebenerkommiſſion bezw die Verbands
vorſtände die Genehmigung auch zum letzten Mitlel zu erteilen

Apotheke
Friedhofseinweihung Jn der hieſigen Apotheke ent

kräftigen Eingreifen der hieſigen Feuerwehr gelang es das ent
Der Schaden dürfte

deshalb nicht erheblich ſein Am Sonntag wurde nach dem
ſehr aut beſuchten Frübgottesdienſte bei äußerſt herrlichem Herbſt

Gottesacker zu
übergab der

ihm geſchenkten Leichenwagen und die Friedhofshalle als An

Paſtor Flinzer als Vorſitzender des Gemeindekirchenrats und der

Gute Ausſichten Jn den Gärten
am Schlafhauſe Helbra tummeln ſich
Goldammern treiben in Scharen von

mehreren Hundert an den mit Bäumen bepflanzten Feldwegen

Oberpfarrer Müller felerte
Jubilänm ſeiner 25 jährigen Amtstätigkeit

Aus dieſem Anlaß wurde ſeitens des Kirchenrats und

ſUnterſchlagungen im
Landwehrverein und in der Ortskrankenkaſſe bilden hier das

Der Fehlbetrag im Landwehrverein beläuft ſich
bei der Kreiskrankenkaſſe ſollen einige tauſend

Der Rendant wurde bereits ſeines Amtes ent

Torgau 27 Nov S Erſten Staatsanwalt am
telle des verſtorbenen Erſten Staats

anwalts Kube iſt Staatsanwaltſchaſtsrat Heinrich in Schweid des

Ueber Urnenfunde bei Groß
treben berichtet das Torg Kreisbl Bei dem Ausban und

000 M Jetzt haben auch die Arbeiten für tief hinab auf den Hof Und billeb mit zerſchmetlerten Glledern
und ſchweren inneren Verletzunren liegen
Hoffunng ſie am Leben zu erhalten

a Vom Brocken 26 Nov Wetterbericht Während ider Niederung in den letzten Tagen kaltes Weile de
bhatlen wir warmes und trockenes Wetter Am Sonnabend früh
zeigte das Thermometer hier oben 11 Grad Wärme zur ſelben
Zeit herrſchte in Schierke 1 Grad Kälte Zwei prachtvolle

age liegen hinter uns wie man ſie ſelten in dieſer Jahreszeit
hier erlebt Am 24 und 25 war der Brockenglpfel nebelfref an
beiden Tagrn herrſchte klares trockenes und außergewöhnlich
warmes Wetter Vet prachtvollem Sonnenſchein ſüeg die Tem
peratur am Sonnabend bis auf 12,6 Grad und am Sonntag
bis auf 12,5 Grad die relative Feüchligkeit ſank geſtein morgen
auf 15 Prozent herab Am 24 war die Fernſicht tags über

r ausgezeichnet Geſtern mittag trat Dunſt nach der Ebene ein
Das Varomeler ſſt in den letzten 24 Stunden in S Millimeter
gefallen ſtarker Nordweſt fegt augenblicklich mit 14 Meter Ge
ſchwindigkeit in der Sekunde über den Gipfel hinweg und dichter
Nebel hüllt den Vater Brocken ein Seit geſtern nachmittag
trat eine ungewöhnliche Abkühlung ein die Temperatur ging
von 11 Grad Wärme geſtern abend bis auf 6 Grad und heute

r früb faſt auf 1 Grad hinab Geſtern wurde der Brocken von
über hundert Touriſten beſucht Nachdruckverboten Nachdruck auch auszugeweiſe

Hecklingen 27 Nov Typhus tritt hier ſeit Mitte Sommer
auf Vis jetzt ſind elf Erkrankungen vorgekommen von denen
ſechs vollſtändig zur Abheilung gelangten ſo daß ſich noch fünf
Kranke in ärztlicher Behandlung befinden darunter ein Schwer
kranker Ein zwölfjähriges Mädchen iſt der Krankheit erlegen
Die Unterſuchungen des Blutes Erkrankter im Hygieniſchen
dte zu Halle ergaben daß um Teil Perſonen nicht am

yphus erkrankt waren Auch die Waſſerproben entnommen
von Dr Zeltner Bernburg ergaben ſich als keimfrei Der Krank
heitsherd konnte wie in Rathmannsdorf auch bis jetzt noch nicht
entdeckt werden Doch ſind vom Gemeindevorſtand alle Maß
regeln getroffen um ein Ausbreiten der Krankheit zu ver
hindern

HGarzgerode 27 Nov Für den Rathausſaal
Seefiſche Jm Gemeinderat teilte der Bürgermeiſter Krauſe
dieſer Tage mit er habe dem Herzog die Bitte vorgetragen die
Bildniſſe des Herzogspaares für den Sitzungsſaal unſeres Rat
hanfes als Geſchenk zu überwelſen Dieſer Vitte ſei jetzt ent
ſprochen worden Die prachtvoll gerahmten Bilder ſind ſeitens

Hofmarſchallamtes in Deſſau überſandt worden Der von
der Stadtbehörde zur Linderung der Fleiſchnot eingeführte Fiſch
markt hat ſich vorzüglich bewährt Bis jetzt wurden 80 Zentner
Seefiſche Dorſch Schellfiſch Barſch zu dem billigen Preiſe von
12 28 Pfg für das Pfund zum Verkauf gebracht Der Markt
ſoll fortgeſetzt werden

Sandersleben 26 Nov Einbruchsdiebſtahl Freitag
nacht hoben Diebe den Schaufenſterrolladen des Uhrmachers
Grube hoch ſchnitten ein Loch in die Scheibe und entwendeten
zwei Glaskaſten mit Uhren Gold und Silberwaren im Werte
von mehreren Hundert Mark Durch das Geräuſch der nieder
fallenden Glasſplitter erwachte ein Nachbar und gewahrte wie
zwei Männer eiſrig am Laden beſchäftigt waren Darauf flohen
die Diebe mit der Beute Die beiden leeren Glaskaſten wurden
am andern Morgen gefunden

Gotha 27 Nov KKommerzienrat Theodor Krauſe
ſtarb im Alter von 87 Jahren Er war der Begründer der ſeit
1853 beſtehenden Zinn Spielwarenfabrik und genoß ebenſo wie
ſein Etabliſſement einen weitreichenden Ruf

Gotha 27 Nov Eiſenbabhnfragen Jn Sachen des
Eiſenbahnprojekts von Gotha nach den Fahnerſchen Höhen tagte
am Sonntag in Dierſtedt eine Verſammlung von Jntereſſenten
in der man ſich einſtimmig für möglichſt raſche Erledigung der
zunächſtliegenden Fragen ausſprach Die Bahn ſoll von Golha
über Friemar Molſchleben Bienſtedt Töttelſtedt Kleinfahner
Dierſtedt und Großfahner nach Döllſtedt geführt werden zum
Anſchluß an die Strecke Langenſalza Gotha und Tennſtedt
Straußfurt

Plauen i 26 Nov Spiele nicht mit Schießagewehr Jn Moech witz erſchoß am Sonnabend abend der
12 jährige Sohn des Förſters Saß ſeinen 10 jährigen Bruder

Es beſteht wenig

ihn anlegte ohne zu wiſſen daß das Gewehr geladen war
h

Leitung Otto Sonne
Berxrantwortlich für den politiſchen Teil

ſur den lokalen Teil Erich Beuthner

Albert Herling iden Handelsieil Ernſt Böhme für den Jnſeralenteil
Romacker
Halle a S

Dr Fritz Wichmann z
für Provingzialnachrichten

für dos Feuilleion Dr Arthur Ploch für
Carl

Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Wenn Schüler u Schülerinnen höherer Lehranstalten
infolge von Blatarmnt Bleichsucht oder allgemeiner
Schwächlichkeit die Anstrengungen der Schule nur
schwer ertragen empfiehlt es sich als tägliches Morgen

etränk regelmäßig den bekannten Kasseler Hafer
akao zu gebrauchen Viele hervorragende medi

zinische Autoritäten schätzen u verordnen ihn ständig
da er den geschwächten Körper kräftigt u wegen seiner
nachhaltig sättigenden Wirkung während des nterrichts
Kein nervöses Hungergefühl aufkommen läßt Nur
echt in blauen Kartons à 1 MK niemals lose

Leinen und Wäsche Abteilung
Reichhalüge Auswahl sol

Bruno

in empfehlende Erinnerung

ganzer Ausstattungen als

ider Qualitäten zu billigst gestellten Preisen
in Leinen Hemdentuchen Damasten Inletts ete Leib Beitt Tisech
u Küchen Wäsehe Taschentüchern Sehürzen Tischdeecken Bettdeeken S

Anfertigung von UHerren und Kinder Wäsche

Freytag
wie auch

Halle a
Leipziger Strasse 100

mit einem Jagdgewehr ſeines Vaters indem er zum Scherz auf
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Mark 75

Kataloge gratis und franko Bezugequellen weist nach S
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schränkung

rn
Preussische Lehens und Garantie Versicherungs Aktlen Geseltschaft

BEIIIN W 64 Behrenstr 5961
Errichtet 1866

Neue Anträge in 1905 üher 93 FiHionen HIarikc

Lebens versicherung
ohne ärztliche Vntersuchung

zu annähernd gleichem vielfach je nach Alter und Voer
sicherungsdauer sogar niedrigerem Preise als dem der vonleistungsfähigen CGeseſischaften für die bisher übliche Vor

sicherung mit ärztlicher UVntersuehung verlangt wird

Steigende Dividende
jührliche Steigerung je nach der Prämienzahlungsdauer

3 bis 66 eventuell

bis über 100 der Jahresprämie
Die Versieherung et unrerfallbar u unganfechtbar
Reisen ung Aunſenthalt unterliegen keinerlei BRe

Krlegsversieherung obne Extraprämte
auch für Berufssoldaten eingesehlossen
Man versäume nicht nähere Auskunft zu verlangen
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ist jedem Käufer garnuntiert in BlateritalKonstraktion Ausführung und Preis bei
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grösste Conschönheit Sowile
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E Rich Ritter Halle Pianoforte Fabrik

Woche gratie

Degrea
Anlass zur Klage gegeben

Nur echt bei den Gasanstalten sowie den
Installationsgeschäſten welche durchdas Lowen Plakat kenntiſen sind

Auergeselischaft
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